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bei Verdacht auf alpha-Gal-vermittelte Fleisch-Allergie
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Typischer Patient mit alpha-Gal-Sensibilisierung:

•   Diagnose wird durch IgE gegen Fleisch unterschiedlicher Säugetiere bestätigt 4 –
 

5

•   IgE gegen alpha-Gal höher als IgE gegen Fleisch von Säugetieren 5, 9

Schweinefl eisch (f26) +/- Rindfl eisch (f27) +/- Hammelfl eisch (f88)

alpha-Gal (o215)

ImmunoCAP
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ImmunoCAP
Allergenkomponenten



Phadia GmbH, Munzinger Str. 7, D-79111 Freiburg, Tel. +49 761 47 805 0, Fax +49 761 47 805 338

Phadia Austria GmbH, Dresdner Str. 89, A-1200 Wien, Tel. +43 1 270 20 20, Fax +43 1 270 20 20 20

Phadia AG, Sennweidstr. 46, CH-6312 Steinhausen, Tel. +41 43 343 40 50, Fax +41 43 343 40 51

ROTES FLEISCHMolekulare Allergiediagnostik

alpha-Gal-vermittelte Allergie gegen rotes Fleisch
Mehrere Faktoren können eine Reaktion verursachen

* Bis zu 24 Stunden werden berichtet 5

Zeckenstich/e 

•  Bekannter/unbemerkter 
Zeckenstich in Vorgeschichte

alpha-Gal-Sensibilisierung

•  Der IgE-Spiegel sinkt meist 
mit der Zeit, kann aber 
nach erneutem Zeckenstich 
wieder ansteigen.1

Verzehr von rotem Fleisch

•  Je größer und fetter das 
verzehrte Stück, desto 
größer ist die Wahrschein-
lichkeit einer allergischen 
Reaktion.2

Verzögerte Soforttyp-Reaktion 

•  Urtikaria, gastrointestinale 
Beschwerden und/oder 
Anaphylaxie 3 – 5

•  Typisch ist eine Verzögerung 
von 3 – 6 Stunden*; Reaktion 
kann aber auch schneller ein-
treten. 3 – 4
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15•  Körperliche Anstrengung     •  Alkohol

•  Nichtsteroidale Entzündungshemmer (NSAID)  •  Infektion

Co-Faktoren können die Symptomatik verstärken 6 – 8


